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chungen, zum Umfang des Auskunftsanspruchs nach Art. 15 DSGVO sowie zur 
wettbewerbsrechtlichen Abmahnfähigkeit von DSGVO-Verstößen. Außerdem 
wird kurz auf das im Jahr 2019 von der DSK veröffentlichte Modell zur Berechnung 
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(GlüStV 2021) zielt auf eine integrale Online-Offline-Regulierung. Online-Casinos 
bilden aufgrund ihres Wachstums im bisherigen Schwarzmarkt eine Feuerprobe für 
den Reformerfolg. Die Abhandlung konzentriert sich deshalb auf die zentrale Frage 
der Online-Glücksspielregulierung mit exemplarischem Blick auf die künftige Kon­ 
zessionierung von Online-Casinospielen: Sind die neuen Regulierungsinstrumente 
jeweils einzeln und in ihrer Kumulierungswirkung nach den vom EuGH aufgestell­ 
ten unionsrechtlichen Kohärenzmaßstäben verhältnismäßig und systematisch an 
den gesetzgeberischen Zielen des § 1 GlüSt V 2021 ausgerichtet und geeignet, diese 
tatsächlich zu erreichen? 
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Prof. Dr. Jens M. Schmittmann, Essen 
Das Informationsfreiheits- und Transparenzrecht hat in den letzten Jahren zuneh­ 
mend an Bedeutung und Komplexität gewonnen. Der Beitrag zeichnet die Entwick­ 
lung in Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur nach. Er knüpft an den Beitrag 
von Schmittmann, Update Informationsfreiheits- und Transparenzrecht 2018/2019, 
K&R2019, 542 ff. an. 
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Datenschutzkonferenz 2020 1 Hybrid-Konferenz - Persönlich vor Ort und digital vernetzt 

Vom 24. - 26. November findet die große Datenschutzkonferenz der Zeitschrift „Datenschutz-Berater" im 
InterContinental Hotel Düsseldorf statt. Alternativ haben Sie aber auch die Möglichkeit, per digitalem 
Livestream in Echtzeit das gesamte Konferenzprogramm zu verfolgen und im virtuellen Plenum Fragen 
und Anmerkungen zu platzieren. Und damit in Interaktion mit Referenten und anderen Teilnehmern zu 
treten - ganz so, als wären Sie live dabei! Mehr dazu erfahren Sie aufwww.ruw.de/hybrid. 
Wie auch in den Jahren zuvor, werden sich die Tagungsinhalte voll und ganz auf die für Datenschützer in 
Unternehmen relevanten Fragen und Probleme konzentrieren. Auch in diesem Jahr gibt es brandaktuelle 
Themen, die von hochkarätigen Referenten aus der Praxis kontrovers beleuchtet werden. 

Jetzt gleich anmelden unter: www.datenschutzkonferenz.de 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Sie halten die erste Ausgabe unseres neuen Praxismagazins 
AW NEXT in Ihren Händen. Wir freuen uns, dass wir Ihnen 
damit ein neues Produkt präsentieren können, das speziell für 
Neu- und Quereinsteiger im Zoll- und Außenwirtschaftsrecht 
konzipiert ist. 

Ziel der AW NEXT-Reihe ist es, Ihnen den vielfach als trocken 
betrachteten Stoff des Zoll- und Außenwirtschaftsrechts 
-Iebendiq und praxisnah zu vermitteln. Unser Angebot soll 
Ihnen den Einstieg in die Zollwelt erleichtern. 

Neben dem Magazin AW NEXT bietet unsere Produktwelt 
auch weitere Hilfsmittel, wie E-Learnings, Web Based Trainings, 
Fachbücher, Trainings - alles speziell konzipiert für Einsteiger! 
Einen Überblick finden Sie auf Seite 4 und 5. 

In der ersten Ausgabe des Magazins finden Sie neben Fachar­ 
tikeln - hier zum Ausfuhrverfahren und der Pflege von Außen­ 
handelsdaten im ERP-System - auch ein praktisches Beispiel 
einer Zollwertberechnung, aktuelle Meldungen mit Tipps zur 
Umsetzung im Unternehmen sowie einen Erfahrungsbericht 
eines „Leidensgenossen". Darin möchten wir Ihnen zeigen, wie 
es Mitstreitern in anderen Unternehmen mit der Verantwortung 
für den Bereich Zoll ergangen ist, und Tipps und Erfahrungen 
weitergeben. 

Unser Ziel ist es, Ihnen das Zollwissen einfach, verständlich und 
praxisnah zu vermitteln und Ihnen Unterstützung zur Umsetzung 
in die Unternehmenspraxis zu geben. 

Viel Freude mit der ersten Ausgabe wünscht Ihnen 

Stefanie Schick 
Dipl.-Finanzwirtin (FH) und Steuerberaterin 
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Prof. Dr. Klaus-Dieter Drüen, München - Roman Seer sechzig Jahre 

Die Vollendung des 60. Lebensjahres von Roman Seer ist der Anlass, die Persönlichkeit, den wissenschaftlichen Grundansatz und das bisherige 
Werk eines herausragenden Steuerjuristen und -wissenschaftlers zu würdigen. 193 

Abhandlungen 

Prof. Dr. Juliane Kokott / Prof. Dr. Pasqua/e Pistone / Robin Mil/er, Luxemburg/Wien - Völkerrecht und Steuerrecht - Die Rechte der Steuer­ 
pflichtigen - Phase 1 des Projekts der International Law Association zum Internationalen Steuerrecht 
Die Internationalisierung des Steuerrechts wird bislang von dem legitimen Interesse der Staaten an effektiver Besteuerung und Kampf gegen 
Steuerbetrug und Missbrauch getrieben. Dennoch dürfen dabei die Rechte der Steuerzahler, wie sie auch das Völkerrecht anerkennt, nicht auf 
der Strecke bleiben. Üblicherweise unterscheidet die Steuerrechtswissenschaft zwischen Verfahrensrechten, sanktionsbezogenen und materiellen 
Rechten der Steuerpflichtigen. Die Verfahrensrechte berühren die Steuersouveränität kaum. Die richterliche Kontrolle kann daher strenger ausfal­ 
len als bei den materiellen Rechten der Steuerpflichtigen auf insbes. Gleichbehandlung, Datenschutz und Eigentum. Der Beitrag gibt einen Über­ 
blick über Phase 1 des Projekts der International Law Association (ILA) zum Internationalen Steuerrecht; Phase 2 betrifft die Abgrenzung der Steu­ 
erhoheit der Staaten und die internationale Steuergerechtigkeit. 

Thomas Sendke, Köln - Der Anwendungsbereich von unionalen und nationalen Grundrechten im Steuerrecht 

Mit voranschreitender Harmonisierung des Steuerrechts auf europäischer Ebene wird auch der europäische Grundrechtsschutz durch die Grund­ 
rechtecharta immer bedeutsamer. Dies gilt insbesondere im Hinblick auf die zunehmende Schaffung steuerlicher Eingriffstatbestände im Sekun­ 
därrecht. Der Beitrag untersucht. in welchen Bereichen des Steuerrechts die Unionsgrundrechte Anwendung finden und wie sich in diesen Berei­ 
chen das Verhältnis von unionalen und nationalen Grundrechten darstellt. Dabei werden auch die Rechtsprechungslinien von EuGH und BVerfG 
miteinander verglichen. . .. 
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Der Dualismus der Unternehmensbesteuerung stellt mit Transparenz- und Trennungsprinzip die Ausgangsformen für die Besteuerung unterneh­ 
merischer Aktivitäten. In dieses dualistische Grundkonzept werden häufig auch die bestehenden Kapitalanlagen eingeordnet. Für bestimmte For­ 
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Grundfreiheiten münden, sondern zudem einen erheblichen Reformbedarf aufwerfen. Um den akkuraten Vollzug eines reformierten materiellen 
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Die seit langem kontrovers diskutierte Frage, ob es beim Übergang zur nachgelagerten Rentenbesteuerung zu einer unzulässige Doppelbesteue­ 
rung kommt, lässt sich klar beantworten. Wenn die Sonderausgaben, die in der Rentenphase aus den Beiträgen zur gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherung resultieren, als ein die Renten steuerfreistellendes Element des Steuersystems eingestuft werden, existiert kein Doppel­ 
besteuerungsproblem. Vielmehr ist eine deutliche Minderbesteuerung und damit eine Steuervergünstigung für Rentner zu konstatieren. Gänzlich 
anders verhält es sich, wenn derartige Sonderausgaben nicht als Teil der steuerfreien Rente angesehen werden. Dann unterliegt die Mehrzahl der 
Rentner einer ungerechtfertigten Doppelbesteuerung. In beiden Fällen lässt sich eine pauschalierte und zudem passgenauere Besteuerung ge- 
setzlicher Renten erreichen, indem § 22 EStG entsprechend modifiziert wird. 249 

Prof. Dr. Stephan Meyering I Dr. Sandra Müller-Thomczik - 100 Jahre Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre - Eine Analyse zentraler Kritik­ 
punkte an analytisch-normativer Forschung 

Der Beitrag nimmt das 100-jährige Bestehen der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre im Jahr 2019/2020 zum Anlass, die historisch verankerte, 
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Als Aufgaben der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre werden die Ermittlung von Steuerwirkungen, das Aufzeigen von Steuergestaltungen und 
die Entwicklung von Vorschlägen für die normative Verbesserung des Steuerrechts angesehen. In Deutschland blickt die Betriebswirtschaftliche 
Steuerlehre auf eine lange Tradition zurück, aber erst seit einem Jahrzehnt werden Fragestellungen zunehmend empirisch untersucht. Der Beitrag 
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